
Ihr braucht ein paar Weiden oder Haselruten, die ihr am bestem beim Spaziergang mit Euren Eltern schneidet 
– gefahrlos mit dem Seitenschneider (oder der Schneide der Kombizange) statt der Rebschere.
Sie sollten etwas dicker als das Probehölzchen sein. Entfernt die Knospen und steckt sie mit der dünnen Seite 
nach unten durch die Löcher, bis sie fest sitzen. Markiert unten, wo ihr den Stecken abschneiden müsst.

Schneidet das zu dünne Ende ab. Ihr lasst die Äste noch oben so lang, wie Euer Korb hoch werden soll (oben 
abzwicken kann man auch später). Klebt die Äste mit einem kleinen Klecks Kleber im Loch fest.
Ist ein Ast zu dick, spitzt ihn einfach mit einem Spitzer etwas an. So arbeitet ihr weiter, bis alle Stäbe 
eingeklebt sind.

Und nun etwas Geduld, 
bitte trocknen lassen…

Osterkorb flechten



Nun bereitet ihr Euch Stoffstreifen zum Beflechten vor: ihr schneidet mit der Schere kurz an, dann lässt sich 
der meiste Stoff reißen (natürlich dürft ihr auch andere Stoffe oder farbige Bänder/Geschenkbänder nutzen 
– schaut einfach, dass Euch die Farbkombination gefällt…)

Wie beim Webrahmen wird jetzt jeder Stoffstreifen eingeflochten – vorne-hinten-vorne-hinten… Ist ein 
Streifen zu Ende, tackert ihr den nächsten einfach an. Drückt ab und zu das Flechtwerk nach unten. Die
letzte Runde verklebt ihr vorsichtig: dazu setzt ihr kleine „unsichtbare“ Kleberpunkte zwischen Ast und 
Stoffstreifen, damit Euch das Ganze nicht nach oben rutschen kann – sonst löst es sich auf.

Wer einen Griff mag: flechtet drei dünne Weidenreste zusammen wie einen Zopf und knotet ihn oben und 
unten mit einem Stoffstreifen zusammen. Dann schiebt ihr sein Ende entlang eines Stabes in dem 
Stoffgeflecht nach unten. Ihr tropft etwas Kleber in den Zwischenraum, damit der Griff hält und knotet ihn 
zusätzlich mit dem Knoten-Reststreifen an dem Weidenstab daneben fest (achtet darauf, dass auch der fest 
im Korbboden sitzt.)

Fertig…. Fehlen bloß noch die Eier…



Wer mag, bemalt Eier mit Filzstiften oder Wasserfarben. Wer Lust hat, 
probiert mal diese Technik:

Sucht schöne Papierreste (am besten eignet sich dünnes Papier, z.B. 
Geschenkpapier)

O Reißt das Papier in kleine Schnipsel und klebt diese mit Flüssigkleber 
überall um das Ei (Bsp. oben links)

Oder:
O schneidet dünne Streifen aus 
dem Musterpapier und klebt sie 
um das Ei. Lasst es trocknen und
Bemalt die Streifen dazwischen 
unterschiedlich mit Wasserfarbe 

Bunte Ostereier 


